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Gemeinschaft sichtbar machen
Sie sind seit 100 Jahren gemeinsam unterwegs: 
1919 wurde die Frauengemeinschaft Romans-
horn gegründet – damals katholisch, heute of-
fen für alle Frauen.

Damals standen die Vorträge und Themen
unter dem Fokus der «Kindererziehung, dem 
richtigen Verhalten der christlichen Mutter 

und des Kirchenjahres» – heute gehören Aus-
flüge, Führungen, Gottesdienste und vereins-
übergreifende Anlässe dazu. «An Pfingsten 
1919 wurde der christliche Mütterverein Ro-
manshorn ins Leben gerufen. In den ersten
Jahrzehnten war es der Pfarrer, der die monat-
lichen Versammlungen gestaltete. Dabei ging
es auch um die Kontrolle über die Frau, aller-

dings gehörten diese Anlässe zu den wenigen, 
die Frauen am Anfang des letzten Jahrhunderts 
überhaupt besuchen durften», erzählen Mo-
nika Roth, Franziska Heeb, Martina Ströbele 
und Gaby Zimmermann. Zusammen mit San-
dra Wörwag, Susanne Lehner, Edith Gründler 

Martina Ströbele, Sandra Wörwag, Edith Gründler, Franziska Heeb, Susanne Lehner, Präses: Gaby Zimmermann (v.l.) . Fotos: Frauengemeinschaft Romanshorn
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David H. Bon dankt und tritt 
zum zweiten Wahlgang an

Allen, die mir am letzten Wochenende ihre
Stimme für die Stadtpräsidiumswahl gegeben 
haben, danke ich herzlich für das Vertrauen! 
Ein besonderer Dank gilt meinem Wahlteam, 
allen Helferinnen und Helfern und Unter-
stützern für den riesigen Einsatz und die tolle 
Zusammenarbeit während dieser spannenden 
Zeit und nicht zuletzt meinem privaten Um-
feld, auf das ich stets zählen darf.
Ein langer und intensiver Wahlkampf liegt 
hinter uns. Mit vier valablen Kandidaten 
hatten die Stimmberechtigten die Wahl. Das 
Ergebnis ist Enttäuschung und Ansporn zu-
gleich für mich. Mit 859 Stimmen kann ich 
nicht zufrieden sein. Ich nehme das Ergebnis 

sehr ernst, bin aber nach wie vor der Meinung, 
dass wir in Romanshorn auf einem guten Weg 
sind. Daher werde ich mich aus Überzeugung 
einem zweiten Wahlgang stellen.
Wahlen geben Gelegenheit, um Grundsatz-
fragen zu diskutieren. Ich freue mich darauf,
diese Diskussion mit Ihnen weiterzuführen 
und im zweiten Wahlgang noch zu vertiefen. 
Ich bin weiterhin hochmotiviert, das Amt 
des Stadtpräsidenten auszuüben und schaue
einem zweiten Wahlgang mit Zuversicht ent-
gegen. Vielen Dank für Ihre Unterstützung 
und Ihr Vertrauen.

Ihr David H. Bon, Stadtpräsident

FÜR AUFTRÄGE 
AUS DER REGION

DONNERSTAG, 2. MAI 2019
PENTORAMA, AMRISWIL

Die regionale 

KONTAKT-PLATTFORM 
für Ihr UNTERNEHMEN

ANMELDESCHLUSS FÜR AUSSTELLER:

29. MÄRZ 2019

www.tischmesse-thurgau.ch

Anmelden 

unter
gartencenter@rothpflanzen.ch 

Tel 071 466 76 20

Biobauer Hans Oppikofer

Mausacker · 9314 Steinebrunn

Telefon 071 477 11 37

leben@mausacker.ch

www.mausacker.ch

Tiere, Bäume und gute Freunde: bleibende Anlässe in der Land-Wirtschaft

«Stockfisch bis 31. März»

das urig, magische Fischessen, in laufend neuen Varianten

Jetzt reservieren: www.mausacker.ch

Rundum-Vollservice mit Zufriedenheitsgarantie

5-Tage-Tiefpreisgarantie

30-Tage-Umtauschrecht

Schneller Liefer- und 
Installationsservice

Garantieverlängerungen

Mieten statt kaufen 

Schneller Reparaturservice

Testen vor dem Kaufen

Haben wir nicht, gibts nicht

Kompetente Bedarfsanalyse 
und Top-Beratung

Alle Geräte im direkten Vergleich

Infos und Adressen: 

0848 559 111 

oder www.fust.ch
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Chef Elite Multipack
Küchenmaschinen-Set
• Zubehör-Set im Wert von 
Fr. 309.– Art. Nr. 370426

V7 Cordfree
Akku-Besen-
staubsauger
• Bis zu 30 Minuten 
Betriebsdauer 
• Wandhalterung mit Lade-
station Art. Nr. 345939

WAEN 75340
Waschmaschine
• Antifl ecken Programm 
• Präzise Trommel- und 
Temperatursteuerung
Art. Nr. 126242
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299.90
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-50%

699.–
statt 1399.–
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2. Wahlgang Stadtpräsidium Romanshorn

Zusätzlicher Schub!

Liebe Romanshornerinnen und Romanshorner

Für Ihr Vertrauen, Sie in den nächsten Jahren im 

Stadtrat zu vertreten, bedanke ich mich herzlich!

In meinen kühnsten Träumen hätte ich nicht er-

wartet, so viele Stimmen zu erhalten! Ich inter-

pretiere diese klare Wahl als Auftrag, an vorderster 

Front die formulierten Ziele anzugehen. Mit der 

nötigen Weitsicht werden wir dies im Kollegium 

anstreben. Besten Dank für Ihre grosse Unterstüt-

zung. Freundliche Grüsse Roman Imhof

Danke
Für Ihr Vertrauen, welches Sie mir mit der Wieder-
wahl in die Rechnungsprüfungskommission ent-
gegengebracht haben, möchte ich mich herzlich 
bedanken. Gerne werde ich mich auch weiterhin 
engagiert in dieser Kommission einbringen. 

Adrian Bachmann

Wiesenring 9, Romanshorn

Leserbriefe
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bilden sie das Leitungsteam der Frauengemein-
schaft. Monika Roth ist heute Kontaktperson 
für den nostalgischen Kleiderfundus.

Viele Mitglieder, eher überaltert
Begonnen hat der Verein seinerzeit mit 80 
Mitgliedern, erreichte 1978 mit 312 seinen 
Höchststand. Heute zählen sich noch 215 
Frauen dazu, viele von ihnen sind in einem fort-
geschrittenen Alter. Während die christlichen 
Mütter früher in einem Gottesdienst in den 
Verein aufgenommen worden sind, spielt die 

Konfession heute keine Rolle mehr. So nehmen 
zum Beispiel auch kirchenferne Menschen an 
Veranstaltungen teil. Und dank Kontakten zur 
Integrationsstelle kommen zudem Migrantin-
nen zu Anlässen wie dem Binden von Kräuter-
sträussen, Eierfärben oder zum Kranzen.
Ein Blick ins Jubiläumsprogramm zeigt, wie 
vielfältig die Angebote immer noch sind: «Viele 
davon sind beliebt und werden entsprechend 
gut besucht. Und oft wird unsere Idee dahinter 
spür- und erfahrbar. Wir wollen die Frauen, die 
Menschen miteinander in Kontakt bringen, 
miteinander Erlebnisse teilen. Oft hören wir, 
dass die Teilnehmerinnen gerade und vor allem 
dies schätzen», sagt Martina Ströbele.

Engagiert
Engagiert sind die Frauen im Verein selber – 
aber auch bei weiteren Aktivitäten, wie dem 
Organisieren von Seniorenausflügen, Besuchen 
im Pflegeheim (Rollstuhlfahrten, Spielrunden) 
und Geburtstagsbesuchen bei Senioren.
Am 22.Februar findet die 100. Jahresver-
sammlung um 19.30 Uhr im Pfarreiheim statt. 
Im Herbst, nämlich am 25. Oktober, wird 
dann zum eigentlichen Festanlass ins «Brüg-
gli» eingeladen. Sozusagen als Erinnerung ans 
100-jährige Bestehen soll ein Wandschmuck 
aus gefilzten, farbigen Kugeln gestaltet wer-
den. Zum Mitmachen herzlich eingeladen sind 
Einzelpersonen wie Gruppen. «Neben all dem 
Erfreulichen bleibt doch ein Wermutstropfen. 
Verbindliches Engagement zugunsten von pro-
jektbezogenem Arbeiten nimmt immer weiter 
ab und auch die Suche nach interessierten und 
engagierten Frauen, die im Leitungsteam wir-
kungsvoll eine Aufgabe übernehmen möchten, 
gestaltet sich schwierig», so die Gesprächspart-
nerinnen abschliessend.

Markus Bösch

Wir gratulieren

Heute Freitag, 15. Februar 2019, feiert 
Klara Oppliger ihren 103. Geburts-

tag!

Morgen Samstag, 16. Februar 2019, 
feiert Katharina Surber ihren 90. Ge-

burtstag!

Herzliche Gratulation und alles Gute 
für die Zukunft.

Stadtrat Romanshorn

Eine der Aktivitäten der Frauengemeinschaft: Kräu-
tersträusse binden für Maria Himmelfahrt.

Der «Schüler-Seeblick»
Mit der heutigen Ausgabe erscheint zum ers-
ten Mal ein «Schüler-Seeblick». Der «Schü-
ler-Seeblick» ist ein Projekt, das aus Inputs aus 
der «Seeblick»-Umfrage 2018 entstanden ist. 
Er wird mit zwei Primarschulklassen umge-
setzt, und erscheint ca. alle zwei Monate. Mit-
wirkende sind die Unterstufe 3. Klasse, Simo-
na Eisenring, Salmsach, und die Mittelstufe 4. 
Klasse, Lucia Leonardi, Romanshorn.
Die Schülerinnen und Schüler gestalten – 
mithilfe ihrer Lehrerinnen – die ganze Seite 
eigenständig. Das heisst, sie recherchieren 

und schreiben nicht nur die Texte selbst, son-
dern sie machen auch die Bilder und gestal-
ten das Layout ihrer Seite frei.
Ziel ist z. B. die Förderung der Medien- und 
IT-Kompetenz der Schülerinnen und Schü-
ler, wie etwa Umgang mit PC beim Berich-
te-/Texteschreiben.
Wir wünschen Ihnen, liebe «Seeblick»-Le-
serinnen und -Leser, viel Freude und Spass 
beim Lesen des «Schüler-Seeblicks».

Koordinationsstelle «Seeblick»

Vielen Dank 
Unser grosser Dank geht an Turi Schallen-
berg. Mit viel Motivation und Engagement 
hat er sich in den Stadtpräsidiumswahlen für 
Romanshorn eingesetzt. Er ist ein Mann, der 
für seine Überzeugungen einsteht und diese 
offen vertritt.
Wir sind nach wie vor überzeugt, dass Turi 
Schallenberg mit seinem beruflichen Werde-
gang und seiner breiten politischen Erfah-
rung für das Stadtpräsidium bestens geeignet 
ist. Seinen Entscheid, nicht zum 2. Wahl-
gang anzutreten, bedauern wir ausserordent-
lich, können diesen aber sehr gut verstehen.
Ein grosser Dank geht auch an alle, die uns 
durch die Wahlzeit unterstützt und motiviert 
haben.

Vorstand SP Romanshorn

Gemeinsam 
weiterarbeiten

Die Romanshorner Stadtbehörde ist jetzt 
wieder beinahe komplett. Ursula Bernhardt 
wird in der neuen Legislatur mithelfen, die 
Zukunft in der Hafenstadt zu gestalten. Es 
ist wichtig, dass die ökologischen Notwen-
digkeiten Eingang finden in die Planung und 
Umsetzung auf lokaler Ebene.
Die Grüne Partei gratuliert Ursula Bern-
hardt zu ihrer Wahl und wünscht ihr und 
ihren künftigen Kolleginnen und Kollegen 
viel Energie und ebensolche Ideen für den 
Einsatz zum Wohl unserer Stadt.

Grüne Partei Romanshorn
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MITTEILUNG DER 
EINBÜRGERUNGSKOMMISSION

A. Beabsichtigte Einbürgerungen
Gestützt auf Art. 33a Gemeindeordnung teilt die Einbürgerungs-
kommission mit, dass sie folgenden Personen das Gemeinde- 
bürgerrecht zu verleihen beabsichtigt:

1.  Greco Giada, geboren 15.05.2000 in St. Gallen, italie-
nische Staatsangehörige, ledig, Schülerin, wohnhaft

 Amriswilerstrasse 15

2.  Gallardo Diego, geboren 03.01.1972 in Arbon, spani-
scher Staatsangehöriger, verheiratet, Verantwortlicher Ein-
kauf/Verkauf

 Crepaz Monica, geboren 03.09.1974 in Münsterlingen,
 italienische Staatsangehörige, verheiratet, Hauswartin, mit
 Kinder Gallardo Sebastian, geboren 01.02.2006,
 Gallardo Aurora, geboren 16.12.2008, wohnhaft
 Huebzelg 9

3. Iseni Gzim, geboren 26.01.1990 in Mazedonien,
 mazedonischer Staatsangehöriger, verheiratet,
 Qualitätsprüfer, wohnhaft Amriswilerstrasse 40, mit Kind 
 Iseni Rejan, geboren 01.12.2014

4.  Waimer Rosario Anna Elena, geboren 15.06.1994 
in Deutschland, deutsche Staatsangehörige, ledig, Emp-
fangsmitarbeiterin, wohnhaft Bahnhofstrasse 38

Einwendungen
Bis zum 25.02.2019 (10 Tg. Frist ab Erscheinung) können  
stimmberechtigte Einwohnerinnen und Einwohner der Politischen  
Gemeinde Romanshorn bei der Einbürgerungskommission, 
Gemeindehaus, 8590 Romanshorn, gegen die Einbürgerung  
Einwendungen anmelden. Die Einwendungen sind schriftlich  
zu machen, mit einer Begründung zu versehen und per Post  
einzureichen. Anonyme Zusendungen werden nicht behandelt.

B. Verleihung des Gemeindebürgerrechts
Die Einbürgerungskommission hat folgenden Personen nach Ab-
lauf der Einwendungsfrist das Gemeindebürgerrecht verliehen:

 Yaman Gökce
 Jusufi Suada
 Aljiji Mirlind
 Juhr Hans-Peter
 Rösch Markus mit Ehefrau und Kinder
 Engbersen Fabian Mathieu
 Iseni Kumrije

Abgelehnte Gesuche werden nicht publiziert.

Romanshorn, 11.02.2019
Die Einbürgerungskommission

BAUGESUCHE

Bauherrschaft/Grundeigentümer
Maier Frank und Lenka, Feldstandstrasse 62, 8590 Romans-
horn

Bauvorhaben 
Anbau Wintergarten

Bauparzelle
Feldstandstrasse 62, Parzelle Nr. 1070,
W2a

Bauherrschaft/Grundeigentümer
Ebe Markus und Nicole, Alpsteinstrasse 8, 8590 Romans-
horn

Bauvorhaben
Umbau und Erweiterung Erdgeschoss

Bauparzelle
Locherzelgstrasse 22a, Parzelle Nr. 2871,
Zone W2a

Bauherrschaft/Grundeigentümer
WakePark Verein Romanshorn, c/o Otto Löpfe, Hinterberg 
639, 9308 Lömmenschwil

Bauvorhaben 
Installation eines Wakeboard-Lifts von April 2019 bis Okto-
ber 2019 

Bauparzelle
Seepark Romanshorn, Parzelle Nr. 2228 (Seepark),
Zone E, OeB, Bs

Planauflage
vom 15. Februar bis 6. März 2019 
Bauverwaltung, Bahnhofstrasse 2, 8590 Romanshorn 

Einsprachen
Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und 
begründet beim Stadtrat, Bahnhofstrasse 19, 8590 Romans-
horn, einzureichen.
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Mitteilungen Stadt Romanshorn, 15. Februar 2019

An seiner Sitzung vom 12. Februar 
2019 hat der Stadtrat unter anderem:
– die Erfolgsrechnung 2018 sowie das Budget 

2019 des OKs Romanshorn SlowUp Bodensee 
genehmigt; 

– von der Strategie 2019-2022 des Regionalen
Pflegeheims Kenntnis genommen.  

Baubeginn für Badesteg in Seebad
Die Bauarbeiten für den neuen Badesteg im See-
bad Romanshorn starten in der kommenden Wo-
che. Auf die neue Saison erwartet die Badegäste 
ein komfortabler Steg mit einem sicheren Einstieg. 
    Das dreiteilige Konstrukt aus Stahl besteht aus 
einem stufenlosen, mehrere Meter langen und roll-

stuhlgängigen Zugang vom Ufer her, einer Platt-
form mit Verweilmöglichkeit sowie dem eigentli-
chen Einstieg ins Wasser. Ein Teil des Geländers 
und die Sitzgelegenheiten werden aus Holz gefer-
tigt und laden zu einem gemütlichen Aufenthalt 
auf der grosszügigen Plattform ein.

Geschenk des EW Romanshorn
Der Steg wird neben der bestehenden Flachwas-
serzone gebaut. „Wir freuen uns sehr, dass neben 
der aufgewerteten Uferzone jetzt auch wieder 
ein sehr komfortabler Steg zur Verfügung stehen 
wird“, erklärt Stadträtin Petra Keel, Ressortver-
antwortliche Freizeit und Sport. Der Steg ist ein 
grosszügiges Geschenk an die Hafenstadt von der 

Genossenschaft EW Romanshorn zu ihrem dies-
jährigen 150-Jahr-Jubiläum. 

Weitere Optimierungen des Betriebs
Bei der Eröffnung der Badesaison am 1. Mai 2019 
erwartet die Gäste zudem weitere Neuerungen. 
Beispielsweise wurden mit dem Umbau des Gar-
deroben- und Sanitärteils die Raumfreundlichkeit 
und Hygiene stark verbessert. Modern, kunden-
freundlich und sicher präsentiert sich auch der 
sanierte Eingangsbereich samt Kassahaus. Und 
nicht zuletzt wartet auch die Lounge, das Restau-
rant direkt am Wasser, mit Neuheiten auf, unter 
anderem mit einem neuen Fussboden und neuer 
Beschattung der Terrasse.    

Rechtsmittel
Stimmberechtigte können wegen Verletzung des Stimm- und Wahlrechtes einschliesslich 
Rechtsverletzungen bei der Vorbereitung und Durchführung der Wahlen spätestens am 
dritten Tag nach der amtlichen Veröffentlichung der Wahlergebnisse beim Departement 
für Inneres und Volkswirtschaft, 8510 Frauenfeld, Rekurs erheben.

Erneuerungswahl Stadtpräsidium 2019–2023

Eingegangene Wahlzettel 3'151

Massgebende Wahlzettel 3'047

Absolutes Mehr 1'524

Stimmbeteiligung 48.71 %

Im ersten Wahlgang erreichte keiner der Kandidaten das absolute Mehr. 
Der zweite Wahlgang findet am 31. März 2019 statt. Stimmen haben erhalten:

Bon David H., FDP (bisher) 859

Martin Roger, parteilos 1’200

Schallenberg Turi, SP 660

Sommer Daniel, SVP 301

Vereinzelte 27

Erneuerungswahl Stadtrat 2019–2023

Eingegangene Wahlzettel 3'026

Massgebende Wahlzettel 2'958

Absolutes Mehr 1'160

Stimmbeteiligung 46.78 %

Absolutes Mehr erreicht und gewählt:

Imhof Roman, parteilos 2’262

Eberle Peter, parteilos (bisher) 2'081

Gemperle Philipp, FDP 2'004

Zanetti Christian, parteilos 1'837

Zellweger Melanie, SVP (bisher) 1'769

Reis Dominik, SVP 1'704

Bernhardt Ursula 1'614

Wiedermann-Gambarte Tamara, CVP 1'614

Absolutes Mehr erreicht, überzählig ausgeschieden:

Imeri Alban, SP 1’525

Fischer Markus, FDP (bisher) 1'496

Vereinzelte 641

Erneuerungswahl Rechnungsprüfungskommission 2019–2023

Eingegangene Wahlzettel 2'727

Massgebende Wahlzettel 2'672

Absolutes Mehr 1'051

Stimmbeteiligung 42.15 %

Absolutes Mehr erreicht und gewählt:

Bachmann Adrian, CVP (bisher) 2’074

Germann Arno, FDP (bisher) 1'955

Mätzler Andreas, parteilos 1'860

Nafzger Martin, SP 1'662

Loichot Alain, 1967, FDP 1'467

Absolutes Mehr erreicht, überzählig ausgeschieden:

Scherrer Walter, SVP 1'373

Vereinzelte 116

Erneuerungswahl Urnenoffizianten 2019-2023

Eingegangene Wahlzettel 2'370

Massgebende Wahlzettel 2'319

Absolutes Mehr 772

Stimmbeteiligung 36.64 %

Absolutes Mehr erreicht und gewählt:

Clematide Ria, parteilos, neu 1'719

Meier-Graf Eveline , parteilos, bisher 1'709

Bisig Jeannette, CVP, bisher 1'706

Bohl Monika, SVP, bisher 1'694

Fink-Schmid Karin, FDP, bisher 1'688

Rüegg Monika, parteilos, bisher 1'662

Joos Hedwig, CVP, bisher 1'628

Schawalder Adrian, SP, bisher 1'619

Hug-Schmon Regula, EVP, bisher 1'604

Pfiffner Susanna, SVP, bisher 1'553

Vereinzelte 381

Ergebnisse Gesamterneuerungswahl 10. Februar 2019
Stimmberechtigte 6'469
Eingegangene Stimmrechtsausweise 3'252

KW 07, 15.02.2019
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Die Visona Swiss AG mit Sitz in Romanshorn ist ein Fachhandel für 

Wellness- und Therapieprodukte und sucht zur Verstärkung des

Teams sowie für Ferienvertretung eine(n)

Betriebsmitarbeiter /-in (10 bis 20%)

Aufgabe

Als Teammitglied stellen Sie die Kundenbestellungen zusammen 

und verpacken diese für den Versand. Zudem unterstützen Sie die 

anderen Teammitgliedern beim Abfüllen und Bereitstellen von 

Produkten. Weitere Aufgaben im Bereich von Lager- und Logistik 

runden die Arbeitstätigkeit ab.

Profil

Sie sind eine motivierte und flexible Persönlichkeit, welche sich 

gewohnt ist die anfallenden Arbeiten effizient und zuverlässig

anzugehen. Sie arbeiten gerne Hand in Hand mit den anderen 

Mitarbeitenden zusammen und integrieren sich mit Ihrer 

Sozialkompetenz bestens ins bestehende Team. Sie können sich 

problemlos in Deutsch (Wort und Schrift) verständigen.

Arbeitsort

Visona Swiss AG, Amriswilerstrasse 51, 8590 Romanshorn

Für weitere Auskünfte steht Ihnen gerne das Visona-Team zur 

Verfügung: Tel.: +41 71 466 10 50

Sind Sie interessiert? Dann senden Sie uns bitte Ihre 

Onlinebewerbung an: Andreas Bühler / a.buehler@visona.ch

Samstag,

16. Februar 2019

17.00 Uhr, Amriswil 

Sporthalle Tellenfeld

LINDAREN  

Volley Amriswil –

VBC Uni Bern 

Festwirtschaft 

und Fonduestübli

www.volleyamriswil.ch

TRIO PEGASUS 

Kirche Salmsach 
So, 17. Feb. 

Hackbrett, Violine, Orgel 
& Akkordeon

Eintritt frei, Kollekte 

Volksmusik, Klassik, Arg.Tango

Mittels eines Seeblick- 

Inserats mit 6900 Haushalten 

klar kommunizieren.

Mehr Infos unter  

www.stroebele.ch/seeblick

Nichts ist 

unmöglich. 

Im Seeblick.

Flussseeschwalben sind 

elegante Vögel. Sie leben 

an Gewässern. Durch 

Gewässerkorrektionen 

sind ihre Brutplätze 

verschwunden!

- Wie werden die

Flussseeschwalben

gefördert?

- Wie leben die

eleganten Fischer?

- VNSRo hat ein zweites

Brutfloss geschaffen

- Was kann man sonst

noch tun?

Öffentlicher Vortrag
Aula Primarschulhaus Romanshorn

Freitag, 22. Februar 2019, 20:15 Uhr

-eindrückliche Sturzflieger-

Referent: Daniel Bruderer

Daniel Bruderer ist seit über 

40 Jahren Feldornithologe und 

ehrenamtlicher Mitarbeiter der 

Vogelwarte Sempach

Eintritt frei

Bild: Wikipedia



Aus dem Gemeinderat

Anlässlich der letzten Gemeinderatssitzung wur-
de unter anderem Folgendes behandelt:
• Der Gemeinderat stimmte einer erneuten Ver-

pachtung eines Teilgrundstücks der Salmsacher 
Bucht an den Pumptrack-Imbiss zu. Müzeyyen 
Ulas-Özata wird vom 1. April bis 31. Oktober 
2019 vor Ort die Gäste bewirtschaften.

• Im Gemeinderat wurde die Weiterführung des 
SlowUp-Standes behandelt. Sollte kein Dorfver-
ein den Stand in Hungerbühl betreiben wollen, 
wird dies öffentlich ausgeschrieben. Die Feuer-
wehr wird den Verkehrsdienst übernehmen.

• Am 23. Februar 2019, von 8.30 bis 10.30 Uhr 
findet die jährliche Seeputzete statt. Die 
SchülerInnen der 3. Klasse der Primarschule 
Bergli werden dabei Unterstützung leisten. 
Auch alle Salmsacher/innen sind herzlich ein-
geladen. Ab 11 Uhr wird für alle Helfer ein Znüni 
angeboten.

• Die Salmsacher Werke (Gas und Abwasser) be-
teiligen sich am «Smart Metering»-Konzept der 
Genossenschaft Elektra Salmsach. Dadurch 
wird eine Fernauslesung der Zähler möglich, 
was die Abrechnung vereinfacht. Auch für den 
Kunden bringt dies Vorteile, einer absoluten 
Transparenz und Übersichtlichkeit. Weiter ent-
fällt das aufwendige Ablesen.

• Das Wurmkisten-Projekt ist erfreulich gut an-
gelaufen und stösst bereits an seine Kapazi-
tätsgrenze. Man wird daher auf ein anderes 
System umstellen. In dem man Wurmkomposte 
in grossen Holzrahmen kultiviert.

• Zur Bewusstmachung der Wichtigkeit der Bio-
diversität wird auf dem Schäfli-Areal beim Volg 
eine Pflanzenbox mit wilder Blütenpracht von 
1 m2 platziert.

• Der Salmsacher Pumptrack wurde durch die IBK 
als einer von 6 nominierten Projekten von ins-
gesamt 25 ausgewählt. 
Am 11. April 2019 findet die Wahl zum besten 
Projekt im Bereich «Gesundheitsförderung und 
Prävention mit nachhaltiger Wirkung» in Bre-
genz (Österreich) statt.

Gemeinderatskanzlei Salmsach

Informationen Bauverwaltung

Für die Theateraufführung des Salmsacher Thea-
tervereins wurde die Bewilligung für eine befriste-
te Strassenreklame vom 23. Februar bis 17. März 
2019 auf der Parz. 199, Arbonerstrasse 8, erteilt.
Für den Lottomatch des Feuerwehrvereins sowie 

der Männerriege wurde die Bewilligung für eine 
befristete Strassenreklamen vom 2. März bis 23. 
März 2018 auf der Parz. 199, Arbonerstrasse 8, 
erteilt.
Nach ordentlicher, ortsüblicher Auflage und Be-
willigung sämtlicher kantonaler Stellen wurde 
folgendes Baugesuch bewilligt:
• Ersatzneubau Einstellhalle mit Werkstatt, 

P 333, Seestrasse 26, Neuteerbit AG

Es sind folgende Baugesuche eingegangen:

Planauflage: 18.02.2019 bis 11.03.2019

• Baugesuche um nachträgliche Bewilligungen:
–  Terrassenüberdachung und Kellerabgang, 

P 328, Rosenweg 2, C. Weissen.
– Weidezelt für Tiere, P 278, Kehlhofstrasse 3, 

T. Kahraman.
• Ordentliches Baugesuch:
– Neubau MFH, P 195, Schulstr. 2, E. Izairi, 

Hafenstrase 15, 8590 Romanshorn
Planauflage: 22.02.2019 bis 15.03.2019

• Baugesuche um nachträgliche Bewilligungen 
in der Landwirtschaftszone:

– Sanierung Siloanlage, P 429, Hungerbühl, 
TMP AG, Kuglersgreut 9, 9315 Neukirch.

– Regelmässige Parkierung, P 434, Schulstras-
se, E. Pfister, Seewiesenzelg 7, 9322 Egnach, 
und P. Pfister, Bühlstr. 6, 8371 Busswil TG und 
P 204, Schulstrasse, H. Müller, Seestrasse 6. 

– Hühnerställe, P 116, Hungerbühl 31, M. Knöpfel.
Berechtigte Einsprachen sind während der Auf-
lagefrist schriftlich und begründet bei der Bau-
verwaltung Salmsach, Arbonerstrasse 8, 8599 
Salmsach, einzureichen.

Aktuelle Zivilstandsnachrichten

Geburten

 26.01.2019 in Münsterlingen TG
Jael Elea Bleiker, Tochter des Bleiker Manuel und 
der Bleiker Sandra.

01.02.2019 in St. Gallen SG
Tiara Saitaj, Tochter des Saitaj Pajtim und der 
Saitaj Sara.

Einladung 

Schulhausbesichtigung Bergli

Am 19. März findet von 18 bis 19 Uhr eine ge-
führte Besichtigung der Schulanlage statt. Unter 
fachkundiger Ausführung des Architekten und 
des Bauleiters werden die Sanierungsarbeiten 
erläutert und Einblick in die Arbeiten und bereits 
sanierten Räume gewährt. Die interessierte Be-
völkerung ist dazu herzlich eingeladen.

Ausschreibung 

Festplatz slowUp Hungerbühl

Am Sonntag, 25. August, findet der traditionelle 
slowUp statt. Der Festplatz Hungerbühl (bei Ralph 
Bötsch) wir hiermit öffentlich ausgeschrieben. 
Interessierte Vereine, Betriebe oder auch Privat-
personen dürfen sich bei der Gemeinde (nicole.
haas@salmsach.ch) bis Freitag, 22. März, mel-
den. Anschliessend entscheidet der Gemeinderat 
über dessen Vergabe. 
Man hofft an diesem idealen Standort wiederum 
eine Festwirtschaft oder Ähnliches anbieten zu 
können. 

Gemeinderatskanzlei Salmsach

Mitteilungen Gemeinde Salmsach, 15. Februar 2019

Abstimmungsergebnis Erneuerungswahlen vom 10. Februar 2019

Bei einer Stimmbeteiligung von 39 % wurden folgende Personen gewählt:
• Als Gemeindepräsidenten gewählt

Martin Haas (bisher) 296 Stimmen, absolutes Mehr: 159 Stimmen
• Als Mitglieder des Gemeinderates gewählt

Roland Allenspach (bisher) 275 Stimmen
Marina Bruggmann (bisher) 254 Stimmen
Hampi Niederer (bisher) 227 Stimmen
Betschart Raphael (neu) 195 Stimmen, absolutes Mehr: 154 Stimmen
• Als Schulkommissionspräsidenten gewählt

Martin Haas (bisher) 287 Stimmen, absolutes Mehr: 154 Stimmen
• Als Mitglied der Schulkommission gewählt

Sumanovac Samir (bisher) 254 Stimmen
Tobler Doris (bisher) 279 Stimmen
Haltmeier Irene (neu) 189 Stimmen
Sutter Fabian (neu) 215 Stimmen, absolutes Mehr: 145 Stimmen
Wir gratulieren den Gewählten mit ihren tollen Resultaten bereits im ersten Wahlgang.

Gemeinderatskanzlei Salmsach
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Brutplatz für Eisvogelpaar und Weiher in der Waldparzelle

Während mehr als 30 Jahren wurde das 6 ha 
grosse Naturschutzgebiet in Romanshorn 
unter der sehr guten Leitung von Max Hilzinger 
gepflegt. Nach seinem überraschenden und 
schnellen Tod übernahm Emil Gsell die Reser-
vatsbetreuung. 

Das anvertraute Gebiet zwischen Aachmün-
dung und See braucht nicht nur regelmässige 
Pflegeeinsätze durch freiwillige Mitarbeiter. 
Gelegentlich sind auch grössere Veränderun-
gen nötig. So wurde z.B. zwischen den Bauten 
von etwa vier Bibern und den zwei Flossen 
für die seltenen Flussseeschwalben ein Nist-
platz für Eisvögel attraktiver gestaltet. Eine 
wichtige Arbeit übernahm die Romanshorner 
Gartenbaufirma Breitenbach aufgrund eines 
sehr entgegenkommenden Angebots. Ihr 
Fachmann Simon Brühlmann hob vor der be-
stehenden Wand eine Grube so aus, dass sich 
künftig auch bei tiefem Seespiegel ein Weiher 

vor der bestehenden Wand befindet, was dem 
seltenen Eisvogel die Angst vor Nesträubern 
nehmen soll. Weil zudem im Sand hinter der 
Wand Verbesserungen vorgenommen worden 
sind, besteht die Hoffnung, dass sich in den 
kommenden Jahren ein Eisvogelpaar einen 
Brutplatz schaffen wird. In der bestehenden 

Waldfläche wurden in Absprache mit dem 
Amt für Raumplanung zwei kleine Weiher 
vertieft. Dieses Amt hat die Oberaufsicht 
und übernimmt die anfallenden Kosten da-
für. Die Weiher werden durch Grundwasser 
der nahen Aach gespiesen und sollen die Ar-
tenvielfalt fördern. Ernst Johner

Wasserfläche und Ansitz machen die Brutstelle attraktiver.

Die FDP dankt
Die FDP Romanshorn dankt Ihnen, liebe 
Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, für 
das unseren Kandidaten ausgesprochene Ver-
trauen.  Philipp Gemperle im Stadtrat, Arno 
Germann und Alain Loichot in der Rech-
nungsprüfungskommission und Karin Fink 
als Urnenoffiziantin werden sich gemeinsam 
mit Ihnen für Romanshorn engagieren. Wir 
fassen Ihre Stimme als Auftrag auf, zukunfts-
gerichtet die nächsten Schritte für eine prospe-
rierende Stadt gehen zu können. 
Die FDP dankt Markus Fischer für seine 
grosse Arbeit, die er während zwölf Jahren 

im Stadtrat von Romanshorn geleistet hat. 
Wir bedauern, dass er die Stadtplanung 
nicht mehr zum Abschluss bringen kann und 
wünschen seinem Nachfolger viel Erfolg.
Die Unterstützung vieler Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger für Stadtpräsident David 
Bon lässt uns mit Schwung und optimis-
tisch in den zweiten Wahlgang gehen. Wir 
sind motiviert und überzeugt, mit David 
Bon auch in den nächsten vier Jahren Ro-
manshorn zukunftsgerichtet entwickeln zu  
können. 

FDP Romanshorn

Jetzt ist vieles besser als 

früher

Vor vielen Jahren vergeudete man eine halbe Mil-

lion für Stadtmarketing. Der Gemeinderat propa-

gierte den Begriff «Stadt», obwohl wir keine Stadt 

waren. Man wollte, dass man über uns spricht. Ob 

gut oder schlecht, das war bedeutungslos.

An jene Zeit erinnert noch eine farbige Ente auf 

einem Blechgestell. Die Stimmbürger gaben den 

Tätern eine Quittung. Sie wählten zwei Gemeinde-

räte ab und strichen später einen Kredit für ein Er-

innerungsfest.

Jetzt sollten alle an die nächste Stimmabgabe den-

ken, die mit der jetzigen Situation einigermassen 

zufrieden sind. Nicht jede Veränderung ist eine 

Verbesserung, auch wenn es die Leute gut meinen. 

Wenn sieben Führungspersonen bei null beginnen, 

sind wir in vier Jahren vielleicht alle am Nullpunkt. 

Dann wären wir wieder so weit, dass man im gan-

zen Kanton über uns spricht, gut oder schlecht.

Ernst Johner, Aaheggstrasse 5, Romanshorn

Liebe Romanshornerinnen  
und Romanshorner

Vielen Dank für Ihre Unterstützung. Ich 
konnte viele gute Gespräche mit Ihnen füh-
ren und habe den Wahlkampf als persönliche 
Bereicherung empfunden. Das Resultat zeigt 
mir aber, dass ich meinen Hut offensichtlich 
zu spät in den Ring geworfen habe. Es war 
ein Fehler, nicht bei der Findungskommis-

sion vorzusprechen. Den drei Mitstreitern 
möchte ich für die faire Auseinandersetzung 
herzlich danken und Ihnen das Beste für 
Romanshorn wünschen. Ich selber stehe für 
einen zweiten Wahlgang nicht mehr zur Ver-
fügung.

Herzlich, Ihr Daniel Sommer

Leserbriefe 2. Wahlgang Stadtpräsidium Romanshorn

Herzlichen Dank

Am Sonntag haben mich die Romanshornerinnen 

und Romanshorner in den Stadtrat gewählt. Das 

gute Resultat freut mich sehr. Ich bedanke mich 

herzlich für die Unterstützung und das Vertrauen, 

das Sie mir entgegenbringen. Ich werde mich mit 

vollem Engagement für ein attraktives Romans-

horn einsetzen und ein offenes Ohr für die Anlie-

gen aus der Bevölkerung haben.

Philipp Gemperle

Hinterlohstrasse 16, 8590 Romanshorn

2. Wahlgang Stadtpräsidium Romanshorn
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Am Samstag, 23. Februar, 14 Uhr, lädt das 
Chrabbelfiirteam zur Fiir in den Johannestreff 
an der Hafenstrasse 48a. Zusammen in unge-
zwungener Atmosphäre einen kindergerechten 
Gottesdienst feiern. Wer zwischen 0–7 Jahre alt 
ist und Spass hat am Singen, am Geschichten-
hören und Basteln, darf gerne an der Chrabbel-
fiir teilnehmen; mit Mama, Papa, Oma, Opa, 
Geschwistern. Das Chrabbelfiirteam erzählt 
die Geschichte vom kleinen Elefanten, der ba-
den gehen will.  Chrabbelfiirteam

 42. Salmsacher Grenzlauf
Am kommenden Sonntag, 17. Februar, findet 
der traditionelle Salmsacher Grenzlauf statt. 
Der Lauf führt auf Asphalt-, Feld- und Waldwe-
gen rund um die Gemeinde.

Ob Standortbestimmung, Trainingsstand 
oder einfach Plausch, jedermann und jede-
frau sowie alle Kinder sind herzlich eingela-
den, an diesem Lauf teilzunehmen. Es wird 
in 23 Kategorien gestartet.
Die Kinder laufen je nach Alter zwischen 600 
m und 3,2 Kilometer. Die Junioren und Er-
wachsenen können sich für 3,2 km oder 11,2 
km entscheiden. Walker und Volksläufer ab-
solvieren 8 km.
Der 1. Start ist um 13 Uhr. Die Hauptkate-
gorie (11,2 km) startet um 14 Uhr.
Auskunft erteilt Tel. 079 361 65 55 (Walter 
Schumacher).

Anmelden kann man sich bis heute Freitag, 
17. Februar, über www.my.raceresult.com 
oder Mail salmsacher.grenzlauf@gmail.com 
mit Name, Vorname, Adresse, Jahrgang und 
Kategorie.
Nachmeldungen sind am Starttag bis 20 Min. 
vor dem jeweiligen Kategorienstart möglich. 
Alle Läuferinnen und Läufer erhalten eine 
Auszeichnung oder einen Erinnerungspreis. 
Zuschauer und Fans sind ebenfalls herzlich 
willkommen. Der Turnverein Salmsach führt 
in der Turnhalle eine Festwirtschaft. Das OK 
Grenzlauf heisst schon jetzt alle Lauffreudi-
gen herzlich willkommen.
Während des Laufs ist die Schulstrasse vom 
Lichtsignal bis Hungerbühl für den freien 
Verkehr gesperrt.

OK Grenzlauf

Neues Zuhause für 
Runa gesucht

Die Katzenfreunde Oberthurgau suchen für die 7½ 
Jahre alte Runa ein ruhiges Plätzchen. Sie ist sehr 
lieb und möchte den ganzen Tag nur gestreichelt 
werden. Runa ist kastriert und geimpft und möchte 
gerne Freigang haben. Weitere Infos: Katzenfreunde 
Oberthurgau, Tel. 071 446 20 75.

Katzenfreunde Oberrheintal

Danke für das motivierende Vertrauen

Als Kandidat für das Stadtpräsidium Ro-
manshorn erzielte ich dank breiter Unter-
stützung ein hervorragendes Ergebnis. Für 
dieses grosse Vertrauen bin ich sehr dankbar. 
Das Resultat motiviert mich, für den zweiten 
Wahlgang am 31. März nochmals zu kandi-
dieren.
Mein Dank geht an die Stimmenden, aber 
auch an mein Wahlkomitee für die zeitauf-
wendige Begleitung. Es freut mich, dass 
meine bürgerlichen Werthaltungen, unter-
nehmerischen, wirtschaftsnahen Ansätze 
(Details: www.roger-martin.info) sowie 
meine umgängliche Art so viel Zuspruch 
finden. Mir ist bewusst, dass es eine grosse 
Aufgabe sein wird, in Romanshorn auf der 
Basis bewährter Prozesse neue zukunfts-
orientierte Ideen zu verwirklichen. Das kann 
ich nicht alleine! Falls ich im zweiten Wahl-

gang gewählt werde, werde ich das zielstrebig 
angehen – gemeinsam mit dem neuen Stadt-
rat und im Kontakt mit Vertretungen aus 
Politik, Wirtschaft und Gesellschaft. Den 
gewählten Stadträtinnen und -räten gratu-
liere ich: Die breite Vertretung verschiedener 
Bevölkerungsschichten ist ein gutes Vorzei-
chen. Gemeinsam mit der eingespielten Ver-
waltung wollen wir eine Kultur des Vertrau-
ens und der Wertschätzung etablieren.
Meine regionale Verankerung und beruf-
liche Erfahrung auf der Gemeindeverwal-
tung Romanshorn sowie meine Beratungs-
tätigkeit in Unternehmen und Gemeinden 
werden mir den schnellen Einstieg in dieses 
verantwortungsvolle Amt erleichtern. Meine 
Devise lautet deshalb umso mehr: Gemein-
sam für ein menschliches und starkes Ro-
manshorn! Roger Martin

2. Wahlgang Stadtpräsidium Romanshorn

Bitte keine Experimente für Romanshorn

Ein enttäuschendes Resultat des amtierenden 

Stadtpräsidenten und die Wahl sechs neuer Mit-

glieder in den Stadtrat. Diese Wahlbilanz müssen 

wir für den zweiten Wahlgang im Auge behalten. 

Die Fach- und Sachkenntnisse dieser neuen Per-

sonen sind enttäuschend. Von Dossierkenntnis 

schon gar keine Spur.

Auch wenn wir mit David H. Bon in den vergan-

genen vier bis acht Jahren nicht oder nur bedingt 

zufrieden waren, können wir uns jetzt keine Experi-

mente mit einem neuen Stapi erlauben. Es würde 

zu lange dauern, bis die Stadt wieder handlungs- 

und entscheidungsfähig wäre.

Daher werde ich mit Überzeugung, aber erhobe-

nem Zeigefinger den amtierenden Stadtammann 

David H. Bon wählen.

Stefan Risi

Steinhaldenweg 6, Romanshorn

Leserbrief

Liebe Romanshornerinnen 

und Romanshorner

Herzlichen Dank allen, die mich für die kommende 

Amtsperiode in den Stadtrat gewählt haben. Ihr ent-

gegengebrachtes Vertrauen ist mir eine grosse Eh-

re. Für die bestmögliche Arbeit als Stadtrat ist mir 

der Dialog mit Ihnen von oberster Bedeutung. Ich 

nehme gerne Ihre Ideen und Anregungen entgegen 

und bringe diese bestmöglich im Stadtrat ein.

Ich freue mich auf die zukunftsweisende Aufgabe 

im Stadtrat und werde mich mit grossem Engage-

ment für mein zukünftiges Ressort einsetzen.

Christian Zanetti

Ludwig-Demarmels-Strasse 15, Romanshorn

Leserbriefe

Chrabbelfiir



Reisebüro am Bahnhof AG

071 466 40 60

info@bodanatravel.ch

8590 Romanshorn

071 466 70 50

www.stroebele.ch

Kommunikation. Digital Marketing. 

Druck. Lokalzeitungen. Fachgeschäft.

Alles im Fokus.

Ihr Elektriker von vis-à-vis

Tel. 071 463 41 41 www.calonder.ch

Mehmet Ljimani

KMU Supporter

058 357 24 07

UMFASSENDE

RISIKOANALYSERISIKOANALYSE
FÜR KMU.FÜR KMU.

Ihre Fachwerkstatt für

Auto & Wohnmobil

GARAGE STAUB  8599 Salmsach

Grüne Lebensträume
träumen | planen | realisieren | pflegen

Breitenbach Gartenbau GmbH
8590 Romanshorn · 071 463 19 84
www.breitenbach-gartenbau.ch

r Ma r a !

Maler BilgeriAG
Malergeschäft
Lehmbau
Renovationen

T . 071 463 25 47 | www.malerbilgeri.ch

Romanshorn, Neukirch, Bottighofen 

GEWERBEVEREINROMANSH

Wir bringen Metall in Form!

8590 Romanshorn 071 463 23 22 buehler-dach.ch

Flachdach

    Kranarbeiten

   Fassadenbau

  Gerüstungen

 Blitzschutz

Photovoltaik

Ihr Fachmann für die 

ganze Gebäudehülle

Bodana Travel unterwegs
Reisen nach Südostasien sind bei Bodana Travel 

hoch im Kurs.

Aus dem Team waren grad drei Damen unterwegs. 
Andrea Lieberherr mit einer äusserst interessant 
geführten Studiosus-Gruppe in Kambodscha und 
Süd-Vietnam. Es faszinierten die Unesco-Weltkul-
turerbe-Stätte Angkor Wat, die farbigen Märkte, 
die quirligen Städte – andererseits besuchte sie
auch eine aufstrebende Badeferien-Insel in Süd-
vietnam, die sie kritisch betrachtete und die noch 
nicht mithalten kann mit den tollen Stränden z. 
B. in Thailand. Dort ist Isabelle Ringli grad unter-
wegs in Khao Lak. Sie ist Thailand-Fan und war 
schon mehrmals vor Ort.
Auf einer wunderbaren Flussreise in Myanmar
(ehemals Burma) waren Geschäftsführerin Gabi 
Bruder und ihr Mann. Dieses Land hatte vor ein 
paar Jahren eine grosse touristische Nachfrage 
aus Europa, sodass die Unterkünfte schon weit im 

Voraus nicht mehr verfügbar waren. Jedermann
wollte das «ursprüngliche» Asien dort noch ent-
decken. Die Militärregierung schottete das Land 
für fast 40 Jahre von der Aussenwelt ab. Nach 
der Öffnung begann ein touristischer Boom. Mitt-
lerweile laufen auch hier in den Städten alle mit 
Blick aufs Handy durch die Strassen. Einen Nach-
frageeinbruch erfolgte nach den Presseberichten 
betreffend die Verfolgung des Rohingya-Volks-
stammes an der Westküste. Da taucht die Frage
auf, soll man solche Länder bereisen? Und was 
ist mit allen, die dank des Tourismus den Le-
bensunterhalt bestreiten? Dies soll jeder für sich 
ausmachen. Liebenswerte Menschen, Tausende 
beeindruckende buddhistische Pagoden, ange-
nehme Hotels und schöne Fluss-Schiffe warten
auf interessierte Reisende. Gerne bietet Bodana
Travel Termine für Beratungen.
Telefon 071 466 40 60, www.bodanatravel.ch
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NETZWERK FÜR VERMÖGEN,
SICHERHEIT, VORSORGE

Lieber jetzt anrufen, 

statt später einen Notruf 

absetzen.

Vibro Consulting AG
Zentrumsplatz 2, Postfach 
8592 Uttwil
Telefon +41 (0)71 463 75 61
Telefax +41 (0)71 463 75 63
www.vibro.ch
consulting@vibro.ch

Regionale 

Kompetenz 

für Wärme  

und Energie. 

Egnacherweg 6b

8590 Romanshorn

071 466 60 10

info@erdas-romanshorn.ch

www.erdgas-romanshorn.ch

Ü b e r a l l  i n  d e r

OSTSCHWEIZ www.stutzag.ch

Ob Sie bauen 
oder renovieren - auf uns ist Verlass

WIR LEISTEN MEHR…

...für Sie und Ihr Auto.

Automobile Steinmann AG

www.automobilesteinmann.stopgo.ch

SHORN UND UMGEBUNG

Elektroinstallationen und Haushaltgeräte

Küwatech GmbH Telefon 071 463 22 22

8590 Romanshorn www.kuewatech.ch

PIKETTDIENST 24 H
T 071 463 35 35
Romanshorn | elektrograf.ch

U. Brauchli AG
Egnacherweg 3
8590 Romanshorn
brauchli-ag.ch

ENTSTOPFUNG &
ROHRREINIGUNG
24h-Notfallservice

071 463 11 10
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Garage Staub – Ihre Fachwerkstatt für 
Auto und Wohnmobil

Die Garage Staub wurde 1998 als 1-Mann-Betrieb
von Oliver Staub in Arbon gegründet. Rund zehn Jahre 
später konnte die Liegenschaft in Salmsach erwor-
ben werden. Heute bürgt Sie mit fünf topmotivierten 
Fachkräften für einen reibungslosen Kundenservice!

Service & Reparaturen für alle Marken

Wir sind berechtigt, an allen Fahrzeugmarken Ser-
vice- und Reparaturarbeiten auszuführen, ohne 
dass dabei eine bestehende Werksgarantie erlischt. 
– Viele Fahrzeugbesitzer wissen dies nicht und füh-
len sich einer Markenvertretung verpflichtet...
Mit unserer modernen Werkstattausrüstung und
4 Fahrzeughebebühnen sind wir in der Lage, alle 
Fahrzeuge bis 5000 kg Gewicht zu warten. 
Dank unseres neuen Bremsenprüfstandes im 
Untergeschoss, dürfen wir auch Nachkontrollen 
für das Strassenverkehrsamt TG abnehmen.

Was uns besonders auszeichnet …

. . . unsere hohe Flexibilität! Das schätzen nicht 
nur unsere Kunden, es ist auch für uns sehr wich-
tig, die Wartezeiten kurz zu halten und dringende 
Arbeiten sofort zu erledigen!

...unser Top-Wohnmobilservice – Wir beraten Kun-
den gerne wenn’s um Zubehöreinbauten oder Spe-
zialwünsche wie z. B. Zusatzluft-Fahrwerke oder 
spezifische Solaranlagen geht. Mittlerweile suchen 
uns Wohnmobilbesitzer aus der ganzen Schweiz auf
und wollen Zubehör aller Art montieren lassen.

. . .dass Sie hier noch der Chef persönlich bedient!

Garage Staub

Arbonerstrasse 1 | 8599 Salmsach

Telefon 071 460 19 19 | www.garagestaub.ch
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Im ersten Wahlgang entschieden
Die Entscheidung bei den Gesamterneuerungs-
wahlen der Gemeinde Salmsach fiel im ersten 
Wahlgang. Zur Wahlfeier hat der Gemeinde- 
verein Salmsach die Bevölkerung eingeladen. 
Die Stimmbeteiligung lag bei rund 39 Prozent.

Vier Kandidaten lagen über dem absoluten 
Mehr, das bei 154 Stimmen lag. Die Bevölke-
rung unterstützt die drei bisherigen Gemein-
deräte und bestätigte diese deutlich. In die 
nächste Legislaturperiode dürfen motiviert 
Marina Bruggmann (254 Stimmen), Ro-
land Allenspach (275) und Hans Peter Nie-
derer (227) mit grossem Vertrauen starten. 
Die Freude über die Wiederwahl ist bei allen  
drei gross.
Für die nicht mehr angetretene Gemeinde-
rätin Manuela Wüst wurde neu Raphael 
Betschart mit 195 Stimmen gewählt. Lukas 
Vettiger hat mit 153 Stimmen knapp das ab-

solute Mehr verpasst und wurde zusammen 
mit Patrizio de Rosa (76 Stimmen) nicht ge-
wählt.

Knappe Entscheidung bei Schulkommission
Alle fünf Kandidaten haben das absolute 
Mehr von 145 Stimmen erreicht. Doris To-
bler (279 Stimmen) und Samir Sumanovac 
(254), beide bisher, wurden klar bestätigt. 
«Ich freue mich sehr, die begonnene Arbeit 
weiterführen zu dürfen», erklärte Doris To-
bler an der Wahlfeier. Fabian Sutter wird mit 
215 Stimmen eindeutig neu in die Kommis-
sion gewählt. 
Irene Haltmeier und Erich Drittenbass  
(beide neu) trennen nur 3 Stimmen, Ire-
ne Haltmeier wird als zweite Frau mit 189  
Stimmen gewählt. Als Überzählig ausge-
schieden ist dadurch mit 186 Stimmen Erich 
Drittenbass.

Gemeinde- und Schulpräsident
Erwartungsgemäss wurde Martin Haas un-
bestritten sowohl als Gemeinde- wie auch 
als Schulpräsident bestätigt. Das absolute 
Mehr lag bei 154 Stimmen bei der Wahl zum 
Schulpräsidenten und bei 159 für das Ge-
meindepräsidentenamt. 
Ohne Gegenkandidaten wurde Martin Haas 
mit 287 Stimmen als Schulpräsidenten und 
sogar mit 296 Stimmen als Gemeindeprä-
sidenten wiedergewählt. «Erfreulich, mit  
so grosser Unterstützung wiedergewählt 
worden zu sein, nicht nur ich, sondern der 
komplette Gemeinderat und die Schulkom-
mission. 
Ich bin froh, dass nach dem ersten Wahlgang 
die Entscheidungen stehen und wir motiviert 
und engagiert weiterarbeiten dürfen», freut 
sich Martin Haas. 

Conny David

Frisch gewähltes Team Schulkommission. Neu gewähltes Team Gemeinderat.   Fotos: Conny David

Mer sind no do…?
Alles paletti oder konfettireif oder Jubeltru-
belheiterkeit, die Schnitzelbanksänger des 
Fussballklubs Romanshorn sind nach vielen 
Proben gerüstet und auftrittsbereit für die 
kommenden Fasnachtstage oder Nächte.

Zwei neue Stimmen sind zur Gruppe gestossen: Mar-
tin «Märä» Müller und sein Bruder Erich Müller sin-
gen erstmals mit, beide altgediente Cracks des FCR.
Das diesjährige Motto «Mer sind no do…?» hat 
die Stadt am See selbst geliefert oder der Grup-
pe aufgedrängt, denn Ladensterben, Wechsel 
durch Wahlen, verschwundene Brunnen…, aber 
die Sänger des FCR sind noch da und steigen mit 

Vollgas in die 27. Saison in der höchsten Romis-
horner Gesangsliga.

Reimen – formen – schrauben
Klatsch, Tratsch, Missgeschicke und spezielle 
Ereignisse eingepackt in viel Witz und vielen ver-
schiedenen Melodien zeichnen die Sängergruppe 
aus. Die vielen positiven Feedbacks ermuntern 
die «Poeten» immer wieder, an neuen, witzigen 
Schnitzelbänken zu reimen, zu formen und zu 
schrauben. Für die einen sind die Bänke zu vor-
sichtig, zu wenig bissig, andere möchten gerne 
giftigere Sprüche, oder andere fühlen sich be-
tupft oder sind sogar enttäuscht, weil sie es nicht 

auf die grosse Fasnachtsbühne geschafft haben.

Unterwegs
Die Schnitzelbanksänger des FCR sind unterwegs 
vom 22. bis 24. Februar und vom 28. Februar bis 2. 
März in Romishorn und Umgebung. Dazu kommen 
noch Auftritte am 8. März in Bischofszell und am 
15. März in Amriswil. Die Sängergruppe freut sich 
auf viele Besucher und wünscht allen eine freud-
volle, erlebnisreiche Fasnacht. Die genauen Auf-
trittsdaten und Orte unter www.fcromanshorn.ch/
Schnitzelbänkler. 

Schnitzelbanksänger des 
FC Romanshorn, Kurt Thalmann

Jessica und Chiara

Interview mit Luana, Drittklässlerin aus 

en. Dann müssen die Dorfbewohner 
rausfinden, wer der Werwolf ist. Es 

sind auch so Spezialeffekte dabei, 

jemanden aussuchen, der stirbt. Es 

Leiterlispiele, eindeutig! Gegen 

Vielen Dank für deine Antworten! 

Enea und Soraia

Umfrage von Max und Leon

Witze und Rätsel zum Thema

se. Fragt die Mutter: «Warum hast du so nasse 
Haare?» «Wir haben mit dem Hund gespielt.» 
«Aber davon bekommt man doch keine nassen 
Haare.» «Aber ich war der Baum!»

Spieler foulen sich gegenseitig. Was ist es für 

Kai und Santiago



Primarschule Salmsach — Wir spielen!
Beiträge aus der 3. Klasse Eisenring der Primarschule Salmsach

Lernspiele in unserer Klasse

Was sind Lernspiele?

Das sind Spiele, die etwas mit lernen zu 

tun haben. Wandtafelfussball oder so. Es 

gibt auch Spiele, aus denen man nicht so 

viel lernen kann, die sind dann auch kei-

ne Lernspiele. Es gibt viele Spiele, bei 

denen kann man viel Neues und Gutes 

während dem Spielen lernen.

Diese Spiele spielen wir in der Schule

Wir spielen in der Schule im Klassenzim-

mer Bodenhöckerlis und Versteinerlis. 

Wir spielen natürlich auch andere Spiele. 

Bei vielen Spielen begleitet Frau Eisen-

ring uns auf dem Klavier. 

Warum gibt es Lernspiele?

Wir spielen Lernspiele, um was zu lernen 

beim Spiel. Beim Spielen haben wir Spass 

und dann merken wir gar nicht, wie viel

wir dabei lernen. Es gibt Lernspiele für 

kleine und etwas grössere Kinder. Eigent-

lich gibt es zu allen verschiedenen Fä-

chern auch Spiele. 

Was ist der Unterschied zwischen nor-

malen Spielen und Lernspielen?

Bei normalen Spielen lernt man nicht so 

viel, wie bei Lernspielen. Es gibt aber 

auch Spiele, bei denen kann man gar 

nichts lernen, zum Beispiel glaube ich,

dass man bei manchen Computerspielen 

nichts lernt. Und jetzt zu den Lernspie-

len: Es gibt gute und nicht so gute. Wenn 

man mit einem Spiel viele verschiedene 

Sachen üben kann und wenn das Lern-

spiel so viel Spass macht, dass man das 

Lernen ganz vergisst, dann ist es ein gu-

tes Lernspiel.

Jessica und Chiara

Was spielst du gerne?

Interview mit Luana, Drittklässlerin aus 
Salmsach

Welches ist dein Lieblingsspiel in 

der Schule? 

Ich habe viele Lieblingsspiele. Das 

Werwolfspiel mache ich am aller-

liebsten. 

Wie geht das Werwolfspiel? 

Unsere Lehrerin verteilt Karten und 

die dürfen wir dann kurz anschau-

en. Dann müssen die Dorfbewohner 
rausfinden, wer der Werwolf ist. Es 
gibt ganz verschiedene Karten, da 

sind auch so Spezialeffekte dabei, 
zum Beispiel die Blinzlerin, die darf 

blinzeln, während die Werwölfe 

jemanden aussuchen, der stirbt. Es 
ist ein bisschen schwierig zu erklä-

ren, es ist ein ziemlich langes Spiel.

Was hast du lieber, Stadt Land 

Fluss oder Mühle? Und warum

hast du dieses Spiel lieber?

Mühle. Weil ich kann Mühle gut 

und Stadt Land Fluss kenne ich ei-

gentlich nicht so gut. 

Wie geht Mühle? 

Also da hat man so Steine oder man 

hat solche runden Holzdinger, die

man dann verschieben muss und 

wenn man drei in einer Reihe hat, 

dann darf man eins dieser Holzdin-

ger vom anderen klauen. Wer nur 

noch drei hat, darf hüpfen und wer 

dann am Schluss keine mehr hat, 

der hat verloren. 

Magst du lieber Kartenspiele oder 

Leiterlispiele? 

Leiterlispiele, eindeutig! Gegen 
meinen Papa verlier ich immer, 

wenn ich zu Hause spiele. Ich falle 

immer irgendwo runter. Wenn ich

da irgendwo steckenbleibe, dann 

komm ich da einfach nicht weiter, 

ich bleibe dann einfach stecken. Da 

komme ich dann wieder dran vor-

bei, und wieder...

Und mit wem spielst du die Leiter-

lispiele am meisten? 

Mit meiner Familie. 

Weisst du vielleicht, wieso es Spie-

le überhaupt gibt? 

Nein! Dass man Spass hat viel-

leicht? Und dass man auch mal mit 

der Familie zusammen etwas ma-

chen kann. 

Vielen Dank für deine Antworten! 

Enea und Soraia

Was ist deine Lieblingsfangisart?

Umfrage von Max und Leon

Witze und Rätsel zum Thema

Ein Kind kommt mit nassen Haaren nach Hau-

se. Fragt die Mutter: «Warum hast du so nasse 
Haare?» «Wir haben mit dem Hund gespielt.»
«Aber davon bekommt man doch keine nassen 
Haare.» «Aber ich war der Baum!»

Man braucht elf Spieler und einen Ball. Die

Spieler foulen sich gegenseitig. Was ist es für 
ein Spiel? 

Kai und Santiago

Fussball

Schüler- SeeblickSeite 13
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Das musikalische Karussell

Wenn sich das musikalische Karussell beim 
Trio Pegasus zu drehen beginnt, dann entsteht 
eine vielfarbige Welt aus Klängen und Melo-
dien. Violine, Hackbrett und Orgel/Akkordeon, 
mit ihren ganz eigenen charakteristischen 
Timbres, verbinden sich klanglich zu einem 
harmonischen Ganzen.

Die drei professionellen Musiker Karin Kei-
ser-Mazenauer, Urs Bösiger und Paolo D’An-
gelo sind seit drei Jahren ein eingespieltes 
Team. Ihre erste gemeinsame Konzertreihe 
«Quer durch» fand aussergewöhnlich gros-
sen Anklang beim Publikum. Perlen der 
Schweizer Volksmusik, wehmütige Klänge 
aus dem Balkan, feurige Tangos aus Argen-
tinien und zum Teil unbekannte, speziell für 
das Trio arrangierte Werke aus der Klassik 
begeisterten die Zuhörer.

Das Karussell dreht sich fulminant
Das neue Programm «Karussell» steht dem 
in Sachen Vielfalt und Originalität in nichts 
nach. Der konzertante Reigen dreht sich er-
neut fulminant durch die verschiedensten 
Länder und musikalischen Epochen. Ein be-
sonderer Höhepunkt erwartet das Publikum 
mit dem Stück «Zweierlei», das der Schweizer 

Komponist Marcel Schmid eigens für das 
Trio Pegasus komponiert hat.
Wer die Klänge vom Trio Pegasus nach dem 
Konzert mit nach Hause nehmen möchte, 
hat die Gelegenheit, die frisch eingespielte 
CD «Quer durch» zu erwerben. 
Darauf zu hören sind die schönsten Werke 

aus beiden Programmen. Das Konzert findet 
statt am Sonntag, 17. Februar, um 17 Uhr  
in der Kirche Salmsach (Kehlhofstr. 7). Ein-
tritt frei, Kollekte. Infos unter www.triope-
gasus.ch. 

Stefan Frei

Richtlinien zum 2. Wahlgang vom 31. März 2019

2. Wahlgang Stadtpräsidium Romanshorn

Beiträge und Leserbriefe
•  Unter der Rubrik «2. Wahlgang Stadtpräsi-

dium» kann:
 –  jeder Stadtpräsidiums-Kandidat der Wahl vom 

10. Februar 2019 oder sein Wahlkomitee einen 
Dank und eine Stellungnahme zum zweiten 
Wahlgang im Umfang von max. 1’500 Zeichen 
(inkl. Leerzeichen) ohne Foto veröffentlichen. 
Weitere Textbeiträge zu den einzelnen Kandi-
daten werden nicht veröffentlicht.

 –  jede Romanshorner Ortspartei und die regio-
nalen Verbände einen Beitrag über die Nomi-
nation von Kandidaten zum 2. Wahlgang vom 
31. März 2019 veröffentlichen. Der Beitrag 
umfasst max. 1’200 Zeichen (inkl. Leerzeichen) 
ohne Foto. Weitere Textbeiträge der Parteien 
zum 2. Wahlgang werden nicht veröffentlicht.

•   Veranstaltungshinweise der Parteien werden 
in einem separaten Kasten «Veranstaltung zu 

Wahlen vom 31. März 2019» mit folgendem 
Inhalt publiziert: Anlass, Datum und Zeit, Ort, 
Veranstalter.

•  Leserbriefe zum «2. Wahlgang Stadtpräsi-
dium» dürfen maximal 750 Zeichen umfas-
sen. Pro Autor wird max. 1 Leserbrief für den 
gleichen Kandidaten veröffentlicht. Ansonsten 
gelten die allgemeinen Leserbriefvorgaben 
unter www.stroebele.ch/seeblick

•  Letzte Veröffentlichung eines Beitrages/Leser-
briefes: 22. März 2019. Für die Ausgabe vom 
29. März 2019 werden keine Beiträge/Leser-
briefe mehr aufgenommen.

•  Nach der Wahl kann jeder Kandidat in der Aus-
gabe vom 5. April 2019 einen Dankesbeitrag 
von max. 1’200 Zeichen veröffentlichen

Inserate
•  Ab sofort bis und mit 29. März 2019 möglich
•  Weitere Infos: www.stroebele.ch/seeblick

Publireportagen
•  Bezahlte werbliche Texte, welche speziell ge-

kennzeichnet sind
•  Ab sofort und bis und mit 29. März 2019 mög-

lich
•  Weitere Infos: www.stroebele.ch/seeblick

Einsteckbeilagen
•   Gedruckte Beilagen in Seeblick
•  Ab sofort bis und mit Ausgabe 29. März 2019 

möglich
•  Weitere Infos: www.stroebele.ch/seeblick

Allgemein
•  Ansonsten gelten die aktuellen Richtlinien zu 

Textbeiträgen im Seeblick unter www.stroebe-
le.ch/seeblick

•  Es wird keine Korrespondenz zu eingegangenen 
Berichten geführt. Die Koordinationsstelle des 
«Seeblicks» entscheidet endgültig.

Koordinationsstelle «Seeblick» 

Trio Pegasus.
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Auswärtsniederlage in Arosa

Die PIKES EHC Oberthurgau verlieren das letz-
te Meisterschaftsspiel der Regular Season 
auswärts gegen den EHC Arosa mit 7:3 Toren 
(3:0-2:3-2:0). Die Hechte vergaben dabei vor 
über 700 Zuschauern vor allem im Startdrittel
die Möglichkeit, ein besseres Resultat zu er-
zielen.

Die PIKES agierten insbesondere im Start-
drittel in einigen entscheidenden Situationen 
wenig glücklich und machten dabei teilweise 
auch individuelle Fehler. Obschon die Ober-
thurgauer ansonsten über weite Strecken die-
ses Drittels gut mitspielten, führte dies dazu, 
dass der EHC Arosa durch Tore von Bandiera 
(7.), Däscher (11.) und Roner (16.) nach dem 
ersten Spielabschnitt mit 3:0 in Führung lag.
Die Hechte starteten verheissungsvoll ins Mit-
teldrittel und erzielten durch Seiler (21.) das 
erste Tor. Leider dauerte die Freude darüber 
nur gerade einmal 11 Sekunden, dann sorgte 
Jeyabalan (21.) für den alten Torunterschied. 
Die PIKES blieben jedoch unbeirrt und erziel-
ten durch de Ruiter (24.) einen weiteren Tref-
fer zum 4:2. Der EHC Arosa wusste aber auch 

darauf eine Antwort und legte durch Bandie-
ra (26.) erneut nach. Noch einmal stemmten 
sich die PIKES gegen die Niederlage; Nehers 
Treffer (29.) zum 5:3 bedeutete dann gleich-
zeitig das Resultat nach 2 Dritteln.
Im letzten Drittel versuchten die PIKES 
zwar, das Steuer nochmals herumzureis-
sen, aber für das Resultat brachte dies leider
nichts mehr. Pfranger (48., in Überzahl spie-
lend) und Roffler (59., ins leere Gehäuse) wa-
ren dann mit ihren Toren für die Schanfigger 
für das Schlussresultat von 7:3 für den EHC 
Arosa besorgt. Der Sieg für die Bündner 
geht an diesem Abend natürlich absolut in 
Ordnung. Hansruedi Vonmoos

Entschluss und Dank
Liebe Romanshornerinnen und Romanshorner

Sie haben am Sonntag richtungsweisend ent-
schieden, welche Persönlichkeit Ihre schöne 
Stadt führen soll. Mir als auswärtigem Sozial-
demokraten haben 660 Bürgerinnen und Bür-
ger die Stimme gegeben. Das sind 22% aller
gültigen Stimmen, ist ganz ansehnlich, aber 
doch nicht genügend. Ich danke allen herzlich, 
die mir ihr Vertrauen geschenkt haben.
Zusammen mit meinen Unterstützungsteam
führte ich einen engagierten und spannen-
den Wahlkampf. Ich habe viele interessante
Menschen kennengelernt und sehr viel über
Romanshorn erfahren. Sie leben an einem 
sehr schönen Ort und haben einige Aufgaben 
vor sich, die ich sehr gerne angepackt hätte.

Meine Politik ist realitätsbezogen und lö-
sungsorientiert. Parteiengeplänkel hat im 
Stadtrat nichts verloren, aber mein Wissen 
und Können konnte ich den Stimmbürgern 
zu wenig nahebringen. Nach einer genauen 
Analyse des Abstimmungsergebnisses und 
nach sorgfältiger Abwägung möglicher Sze-
narien für den zweiten Wahlgang, habe ich 
mich entschieden für den zweiten Wahlgang 
nicht mehr anzutreten.
Mein grosser Dank geht an alle die mich tat-
kräftig unterstützten und diese Unterstüt-
zung auch öffentlich bekundeten. Ich wün-
sche Romanshorn eine weise Entscheidung 
fürs Stadtpräsidium und eine prosperierende 
Zukunft. Freundliche Grüsse

Turi Schallenberg 

Filmprogramm

Kino Roxy
Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

Capharnaum

Freitag, 15. Februar um 17.30 Uhr
Libanon | OV d/f-Untertitel | ab 12(16) | 123 Min

Le vent tourne

Freitag, 15. Februar um 20.15 Uhr;
Samstag, 23. Februar um 20.15 Uhr
Schweiz | OV d/f-Untertitel | ab 10(12) | 86 Min

Green Book

Samstag, 16. Februar um 20.15 Uhr | Deutsch
USA | Deutsch | ab 12 | 130 Min

Zwingli

Sonntag, 17. Februar um 11.00 Uhr;
Sonntag, 24. Februar um 17.30 Uhr;
Donnerstag, 28. Februar um 19.30 Uhr
Schweiz | Dialekt | ab 12 | 128 Min

Chaos im Netz – Ralph reichts 2

Sonntag, 17. Februar um 14:30 Uhr
USA | Animation 2D | D | ab 6(8) | 116 Min

The other Half of the Sky

Sonntag, 17. Februar um 17.30 Uhr
Schweiz | OV d/f-Untertitel | ab 0(16) | 80 Min

Gesprächsrunde mit Ewa Kressibucher und
Marianne Sax | Moderation: Annina Mathis

Rafiki

Dienstag, 19. Februar um 19.30 Uhr;
Mittwoch, 27. Februar um 19.30 Uhr
Kenia | OV d/f-Untertitel | ab 14 | 83 Min

Immer und ewig

Mittwoch, 20. Februar um 19.30 Uhr
Schweiz | Dialekt | ab 6 | 85 Min

#Female Pleasure

Donnerstag, 21. Februar um 19.30 Uhr
Schweiz | OV d/f-Untertitel | ab 12(14) | 101 Min

Gespräch mit der Regisseurin Barbara Miller

Weiter im Programm:

Astrid, 22. Februar

The Mule, 22. Februar und 2. März

Die Abenteuer der Bella, 23. Februar

Bohemian Rhapsody, 24. Februar

Fair Traders, 26. Februar und 6. März

Nie im 
falschen Film, dank:

2. Wahlgang Stadtpräsidium Romanshorn

Verkauf Ferienpässe bis 22. Februar

Ferienpässe sind bis Freitag, 22. Februar in der Gemeindebibliothek Romanshorn und in 
der Dropa-Drogerie Hubzelg erhältlich. Nicole Felix
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40. Generalversammlung der Frauenriege Salmsach

Präsidentin Lucia Fischer begrüsste am letz-
ten Freitagabend 33 Frauen sowie Gäste des 
Turnvereins und der Männerriege zur 40. Gene-
ralversammlung. Speziell war diese GV, da sie 
ganz im Zeichen des Geburtstages stand.

Beim Apéro erzählte Lucia Fischer die Grün-
dungsgeschichte der Frauenriege: Vor 50 
Jahren schlossen sich einige Frauen zur Tur-
nerinnenriege Salmsach zusammen. Unter 
diesem Namen wurde während 10 Jahren 
geturnt. Danach teilte sich diese Riege in 
drei Gruppen – die jungen Turnerinnen (die 
Töchter) bildeten die Damenriege, die etwas 
Älteren gründeten die heutige Frauenriege. 
Dazu kam noch eine Gruppe Gesundheits-
turnen.
Die Präsidentin durfte fünf Frauen der ersten 
Stunde ehren. Vorbildlich stehen sie heute 
noch jede Woche in der Turnhalle und geben 
ihr Bestes.

Erfreulicher Gewinn
Mit einer Tonbildschau des Kantonalturn-
festes eröffnete die Präsidentin die Versamm-
lung. Dank der geleisteten Arbeitsstunden 
am TKT, der Mithilfe an verschiedenen 
Anlässen und den wohlgesinnten Gönnern 
durfte Kassierin Eveline Gsell einen erfreu-

lichen Gewinn präsentieren.
Der beiden verstorbenen Turnerinnen Irm-
gard Hermann und Heidi Ehrensperger wur-
de in einer Schweigeminute gedacht.
Nebst den wöchentlichen Turnstunden wird 
die Frauenriege im 2019 bei den Aktivitäten 
des Coop-Gemeindeduells mitmachen und 
ist für die Festwirtschaft bei der Schulhaus-
einweihung zuständig. Mit einem eintägigen 

Vereinsausflug und einer 3-tägigen Turn-
fahrt kommt die Geselligkeit im Jubiläums-
jahr nicht zu kurz.

Neumitglieder jederzeit willkommen
Turnstunden: Mittwoch, 14.30–15.30 Uhr, 
Turnen im Alter (auch für Nichtmitglieder); 
Mittwoch, 20.00–21.30 Uhr, 35+, Senio- 
rinnen.
Weitere Angaben:www.stv-salmsach.ch/
weitere Riegen/Frauenriege.

Regi Züllig

Alb-Chehr für grosse Musik
Für einmal ungewohnte Melodien in der Al-
ten Kirche – und trotzdem überaus passend 
zur klangreich-Konzert-Reihe: Am frühen 
Sonntagabend kamen die – einmal mehr zahl-
reichen – Besucherinnen und Besucher in den 
Genuss besonderer und gleichwohl bedeuten-
der Volksmusik. Die «sCHpillit» begeisterten 
erst mit Tanzliedern, begleitet von Gedichten 
und Dialogen, vorgetragen von Dani Man-

gisch. Dann, in breitem Walliser Dialekt, 
erzählte er die Sage «Alb-Chehr», zusammen 
mit den obigen Musikern und einem sechs-
köpfigen «Geischterchor». Vom bedeutends-
ten lebenden Schweizer Komponisten Heinz 
Holliger stammt die Vertonung dieses ur-
sprünglichen Stoffes – und die Zuhörerinnen 
und Zuhörer dankten es den Aufführenden 
mit langem Applaus. Markus Bösch

50 Jahre Vereinszugehörigkeit/Gründungsmitglie-
der (sitzend v. l.): Doris Olbrecht, Lore Büchel; ste-
hend v. l.: 40-Jahr-Jubilarinnen Anni Stoffel, Heidi 
Graf, Irma Frei.

V.l.: Margrit Stoller (20 Jahre), Bea Benz (20 Jahre. 

62. GV des Vogel- 
und Naturschutzes

Öffentlicher Vortrag:  
«Flussseeschwalben am Bodensee»

Der Vogel- und Naturschutz Romanshorn 
und Umgebung lädt am Freitag, den 22. Feb-
ruar, zur ordentlichen Generalversammlung 
in die Aula Rebsamen, Bahnhofstrasse 26/28 
in Romanshorn ein. Türöffnung um 18.30 
Uhr; die Versammlung beginnt um 19 Uhr.
Anschliessend an die Versammlung um ca. 
20.15 Uhr findet ein öffentlicher Vortrag 
zum Thema «Flussseeschwalben am Boden-
see» statt. Als Referent spricht Daniel Bru-
derer aus Egnach. Er ist Feldornithologe und 
Mitarbeiter der Vogelwarte Sempach.

Vogel- und Naturschutz

Romanshorn und Umgebung
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Anmelden für  
Ostermarkt

Der Romanshorner Ostermarkt findet zum 
20. Mal statt, heuer am Samstag, 30. März, 
von 9 Uhr bis 17 Uhr. Bei schönem Wetter 
auf der Hafenpromenade und bei schlechtem 
Wetter in der alten Turnhalle.
Wer Interesse hat, am Jubiläums-Markt als 
Teilnehmer mitzumachen oder sich mit einer 
anderen Attraktivität beteiligen möchte, mel-
de sich bis 28. Februar bei Daniela Scherrer, 
Mattenweg 2, Romanshorn, 071 461 28 18 
oder E-Mail d71.scherrer@bluewin.ch. Sie 
steht auch für Auskünfte gerne zur Verfü-
gung.

Daniela Scherrer

SVP dankt 
Die Wahl vom vergangenen Wochenende 
war für unsere Partei ein voller Erfolg. End-
lich konnten wir im Stadtrat den lang er-
sehnten zweiten Sitz gewinnen. Wir möch-
ten allen Wählerinnen und Wählern für die 
Wiederwahl von Melanie Zellweger und die 
Neuwahl von Dominik Reis danken.

SVP Romanshorn

Fiire mit de Chliine:

Kinder begegnen und erfahren Jesus

Wie ist es möglich, dass 5000 Menschen 
mit 5 Broten und 2 Fischen eines Kindes satt 
werden? Wie ein Kind Jesus wundermega-
lässig erlebt, davon erzählt’s Fiire-Team den 
Kindern im nächsten Fiire mit de Chliine, 
am Samstag, 16. Februar, um 10 Uhr in der 
evangelischen Kirche.
Das «Fiire mit de Chliine» ist eine etwa halb-
stündige Feier für alle Kinder bis 6 Jahre und 
ihre älteren Geschwister mit ihren Eltern, 
Grosseltern, Gotti, Götti… Sie erleben eine 
Geschichte, singen und segnen einander und 
wer will, darf gerne noch zum anschliessen-
den Kaffee und Sirup und Zopf bleiben… 
Die Feier findet ca. 7-mal im Jahr am Sams-
tagvormittag in der evangelischen Kirche 
Romanshorn statt.

’s Fiire-Team, d Familie Utzinger

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

«Wir suchen Dich…
… zur Verstärkung unserer Mannschaft.» Die 
Ortsfeuerwehr Salmsach hat am 6. Februar 
zu einem Informationsabend für zukünftige 
Feuerwehrleute eingeladen.

Interessierte nutzten die Gelegenheit und in-
formierten sich vor Ort über die anspruchs-
volle und sinnvolle Tätigkeit als Feuerwehr-
mann und -frau. Kommandant Michael 
Tanner und Feuerschutzkommissions-Prä-
sident Roland Allenspach begrüssten die 
Anwesenden, und diese erhielten einen Ein-
blick in die Tätigkeiten, Räumlichkeiten 
und die Ausrüstung. Brandfälle, Unwetter, 
Verkehrsunfälle, Tierrettungen und weitere 
ausserordentliche Ereignisse gehören zu den 
zahlreichen Aufgabengebieten.

Ausbildung und Übungen
In der Grundausbildung wird das «Feuer-
wehrhandwerk» erlernt und in sieben jähr-
lichen Übungen vertieft und repetiert. 
Danach können Spezialisierungen in kanto-

nalen Weiterbildungen absolviert werden, zu 
denen zusätzliche Übungen stattfinden. Die 
Tätigkeit in der Feuerwehr wird entschädigt 
und der Sold wird traditionell in Salmsach an 
der Schlussübung bei einem gemeinsamen 
Essen ausbezahlt.

Moderne Ausrüstung
Seit 2016 verfügt die Feuerwehr Salmsach 
über zwei neue Fahrzeuge, und diesen März 
wird die Mannschaft mit neuen Kleidern 
ausgestattet. Da die Sicherheit vorgeht, ist 
es wichtig, dass die Ausrüstung auf dem 
neuesten Stand ist. Unglaubliche 29’500 
Einsatzstunden wurden im Jahr von der 
Feuerwehr des Kantons Thurgaus geleistet, 
aus diesem Grund ist die Feuerwehr immer 
auf der Suche nach Verstärkung. Interessier-
te melden sich bei Kommandant Michael 
Tanner oder Vize-Kommandant Thomas 
Schindler, Details auf der Website der Ge-
meinde Salmsach, www.salmsach.ch.

Conny David

Yoga auf dem Stuhl in Romanshorn
Bewegen, beleben, entspannen. Yoga ist eine 
spannende und freudige Möglichkeit, mit 
dem eigenen Körper und dem Atem bewusst 
umzugehen, um so körperlich und geis-
tig aktiv und beweglich zu bleiben. Durch 
Achtsamkeit wird die Körper- und Selbst-
wahrnehmung verbessert, Gelenke werden 
beweglicher und Muskeln gekräftigt, Kon-
zentration und Gleichgewichtssinn werden 
gefördert. Yoga auf dem Stuhl ist besonders 
geeignet für Menschen, die aufgrund ihres 

Alters, gesundheitlicher Probleme oder Be-
wegungseinschränkungen nicht mehr auf 
dem Boden üben können. Die Lektionen 
werden jeden Montag bis 01.07.19 von 10.00 
bis 11.00 Uhr in der evangelischen Kirchge-
meinde, Bahnhofstrasse 44 in Romanshorn, 
angeboten. Anmeldung und Auskunft: Pro 
Senectute Thurgau, 071 626 10 83.

Pro Senectute Thurgau

Kathrin Pfister

Interessant, das neue Feuerwehrauto zu besichtigen. Foto: Conny David

Textanzeige
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Psychiatriezentrum Romanshorn –  
Tag der offenen Tür 

Das neue Psychiatriezentrum der Psychia-
trischen Dienste Thurgau an der Bahnhof-
strasse 52 in Romanshorn ist in Betrieb. Zur 
Präsentation des vielfältigen therapeutischen 
Angebots veranstaltet das Psychiatriezent-
rum Romanshorn am Samstag, 16. Februar, 
von 10 bis 15 Uhr einen Tag der offenen Tür 
mit einem bunten Programm für alle Inter-
essierten: 
«Psychiatrie zum Ansehen, Zuhören, Anfas-
sen und Mitmachen.»
Das Psychiatriezentrum beherbergt im Erd-
geschoss und im ersten Obergeschoss seit 
Dezember 2018 den Externen Psychiatri-
schen Dienst (EPD) Romanshorn und den 
Kinder- und Jugendpsychiatrischen Dienst 
(KJPD) Romanshorn, die zuvor im Konsum-
hof   angesiedelt waren, sowie die neu eröffne-
te Psychiatrische Tagesklinik Romanshorn 
für erwachsene Patientinnen und Patienten 
mit allen psychiatrischen Störungsbildern.
Entsprechend dem kantonalen Auftrag kann 
damit eine sozialpsychiatrische, wohnort-na-

he Versorgung auch in den östlichen Ge-
meinden des Kantons Thurgau angeboten 
werden. 

Psychiatrische Dienste Thurgau

Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Kirchliche Veranstaltungen

Freitag, 15. Februar: 16.30 Uhr, Fritigshüsli.

Samstag, 16. Februar: 10.00 Uhr, Fiire mit de Chliine.

Sonntag, 17. Februar: 09.30 Uhr, Gottesdienst in 
Romanshorn mit Pfr. Hansjörg Haller. Anschliessend 
Kirchenkaffee. 
17.00 Uhr, Konzert Trio Pegasus: Karusell. Kirche 
Salmsach. Eintritt frei – Kollekte.

Dienstag, 19. Februar: 14.00 Uhr, Kreative Frauen-
gruppe. 18.00 Uhr, Ökum. Jugendgottesdienst, Alte 
Kirche. 19.30 Uhr, Fago. 19.45 Uhr, Probe Kirchenchor.

Mittwoch, 20. Februar: 19.30 Uhr, Männerpala-
ver. 11vor11-Gottesdienst vom 24. Februrar 2018 –  
Anmeldung zum Mittagessen bis Mittwoch, 20. Febru-
rar 2019.

Donnerstag, 21. Februar: 08.30 Uhr, Salmsacher- 
zmorge 60+, Gemeindestube Salmsach. 14.00 Uhr, 
Gemeindegebet.

Weitere Angaben: www.evang-romanshorn.ch

Samstag, 16. Februar:
17.30 Uhr, Eucharistiefeier mit Bischofsvikar  
Hanspeter Wasmer und den Firmlingen. 
17.45 Uhr, Santa Messa in der Alten Kirche.

Sonntag, 17. Februar:
10.15 Uhr, Eucharistiefeier.

Weitere Angaben: www.kathromanshorn.ch

Sonntag, 17. Februar:
10.00 Uhr, Gottesdienst, Kinderprogramm.

Weitere Angaben: www.emk-romanshorn.ch

Freitag, 15. Februar:
20.00 Uhr, New Life.

Sonntag, 17. Februar:
09.45 Uhr, Hort/Kidstreff (0–12 Jahre).  
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Christian Haslebacher.

Donnerstag, 21. Februar:
09.00 Uhr, Eltern-Kind-Treff.  
15.00 Uhr, Bibelstunde.

Weitere Angaben: www.rebgarten.ch

Sonntag, 17. Februar:
10.00 Uhr, Gottesdienst, Kinderprogramm.

Mittwoch, 20. Februar:
09.00 Uhr, Kaffeepause mit Input.

Freitag, 22. Februar:
19.30 Uhr, Männer-Feuerabend Salmsacher Bucht.

Weitere Angaben: blog.fct.church

Evangelisch-methodistische Kirche

KIRCHE IM REBGARTEN

Samstag, 16. Februar:
09.00 Uhr, Bibelgespräch; 10.25 Uhr, Predigt.

Weitere Angaben: 
www.adventisten.ch

Textanzeige

Feldenkrais in  
Romanshorn  

(zwei Gruppen)

Feldenkrais ist eine einfache Methode, um 
sich von körperlichen Schmerzen zu befreien, 
beweglicher und dadurch lebendiger zu wer-
den. Durch angeleitete, einfache und sanfte 
Bewegungsabläufe verfeinern und schulen die 
Teilnahmenden ihre Körperwahrnehmung. 
Nachteilige Bewegungsmuster werden gelöst 
und neue Bewegungsalternativen aufgezeigt. 
Ein neues Körpergefühl entfaltet sich und 
wirkt sich positiv auf das Selbstwertgefühl 
aus. Schlafgestörte Nächte gehören der Ver-
gangenheit an. Die Lektionen werden wö-
chentlich donnerstags bis 04.07.19 im Haus 
Holzenstein, Holzensteinerstrasse 36 in Ro-
manshorn durchgeführt. Gruppe 1 trifft sich 
von 8.30 bis 9.30 Uhr und Gruppe 2 von 9.40 
bis 10.40 Uhr. Profitieren Sie von einer Probe-
lektion. Anmeldung und Auskunft: Pro Se-
nectute Thurgau, 071 626 10 83.

Pro Senectute Thurgau

Kathrin Pfister

Textanzeige
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15. bis 24. Februar 2019

MemberPlus – profitieren auch Sie!

Diverses

Kleinanzeigen Marktplatz

Wochenmarkt: Jeden Freitag, 8.00–11.00 Uhr, 

Allee-/Rislenstrasse

Ausleihzeiten Gemeindebibliothek 

Dienstag 14.00–18.00 Uhr 

Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 

Freitag 09.00–11.00, 14.00–18.00 Uhr 

Samstag 09.00–12.00 Uhr

Ausleihzeiten Ludothek 

Dienstag 15.30–17.30 Uhr 

Freitag 15.30–17.30 Uhr 

Samstag  10.00–12.00 Uhr 

Während der Schulferien nur samstags.

Museum am Hafen: Sonntag, 14.00–17.00 Uhr

autobau Erlebniswelt: Mittwoch, 16.00–20.00 Uhr, 

Sonntag, 10.00–17.00 Uhr.

Sozialer Flohmarkt: Sternenstrasse 3, 

Freitag, 17.00–19.00 Uhr, und Samstag, 10.00–12.00 Uhr

Dauerausstellung Ludwig Demarmels (1917–1992): 

Öffnungszeiten nach Vereinbarung, Tel. 071 463 18 11, 

Atelier-Galerie Demarmels, Amriswilerstrasse 44

Computeria: 

jeden Montag von 8.45–11.00 Uhr, in der Jugendherberge, 

Mehrzweckgebäude, Senioren helfen Senioren

Chinderhüeti / Spielinsel

Jeden 1. u. 3. Mittwoch im Monat (ausser Schulferien),

13.45–16.45 Uhr, für Kinder von 4–8 J., Bahnhofstr. 29.

Kinderkleiderbörse, Bahnhofstrasse 45

Jeden Dienstag, Mittwoch und Donnerstag, 14.00–18.30 Uhr.  

Jeden ersten Samstag im Monat von 9.00–13.00 Uhr.

Feuerabend nur für Männer, jeden letzten Freitag des Monats 

ab 19.30 Uhr bis open end, Feuerplatz Salmsacher Bucht

Filmprogramm: s. ROXY, S. 15

Freitag, 15. Februar

–  18.00–20.00 Uhr, Frauenpower – P. Harder, M. Oppelt, 

Mayer›s Altes Hallenbad

–  21.00–22.30 Uhr, Sportnacht, Turnhalle Reckholdern, 

Sportkoordination

Samstag, 16. Februar

Papiersammlung der Jugendriege Salmsach

–  10.00–14.00 Uhr, Frauenpower – P. Harder, M. Oppelt, 

Mayer›s Altes Hallenbad

J

 

–

–  12.30–21.30 Uhr, Handballmeisterschafts-Heimrunde 

mit Festwirtschaft, Kantihalle

–  17.30 Uhr, Messe mit Bischofsvikar Hanspeter Wasmer, 

kath. Kirche, kath. Pfarrei Romanshorn

Sonntag, 17. Februar

Grenzlauf, Turnverein Salmsach

–  10.00–10.45 Uhr, Aquafit, Winterwasser, Schwimmklub

–  14.00–17.00 Uhr, Frauenpower – P. Harder, M. Oppelt, 

Mayer›s Altes Hallenbad

–  17.00–18.15 Uhr, Konzert «KARUSSELL», Trio Pegasus, 

Kirche Salmsach

Montag, 18. Februar

–  14.30–16.00 Uhr, Spielnachmittag für Eltern mit Kindern, 

Ludothek, Alleestr. 43

Mittwoch, 20. Februar

–  14.30–15.30 Uhr, Fit im Alter 70+, Bergliturnhalle, Frau-

enriege Salmsach

–  19.00 Uhr, Spielabend für Jugendliche & Erwachsene, 

Ludothek, Alleestr. 43

Donnerstag, 21. Februar

–  18.00–20.00 Uhr, Frauenpower – P. Harder, M. Oppelt, 

Mayer›s Altes Hallenbad

–  19.00–21.00 Uhr, Präsentation der Abschlussarbeiten, 

Kantonsschule Romanshorn

–  19.30 Uhr, «Female Pleasure – Aufstand der Frauen», 

Kino Roxy, mit Gast Barbara Miller, Regisseurin, Diskus-

sion nach dem Film mit Antonella Bizzini, Frauenzentrale 

Thurgau u. Kino Roxy

Freitag, 22. Februar

–  18.00–20.00 Uhr, Frauenpower – P. Harder, M. Oppelt, 

Mayer›s Altes Hallenbad

–  18.30 Uhr, 100. FG-Jahresversammlung, kath. Pfarrei-

heim, kath. Pfarrei Romanshorn

–  20.30–23.30 Uhr, Peter Lenzin Band, Restaurant Panem, 

Panems Friday Night Music

Samstag, 23. Februar

–  8.30 Uhr, Seeputzete, Salmsacher Bucht, Gemeindever-

waltung Salmsach

–  9.30 Uhr, Chrabbelfiir, kath. Johannestreff, kath. Pfarramt

–  10.00–14.00 Uhr, Frauenpower – P. Harder, M. Oppelt, 

Mayer›s Altes Hallenbad

–  10.45–21.30 Uhr, Handballmeisterschafts-Heimrunde 

mit Festwirtschaft, Kantihalle

–  18.30 Uhr, 166. Hauptversammlung kath. Kirchenchor, 

kath. Pfarreiheim, kath. Pfarrei Romanshorn

Sonntag, 24. Februar

–  10.00–10.45 Uhr, Aquafit, Schwimmklub

–  14.00–17.00 Uhr, Frauenpower – P. Harder, M. Oppelt, 

Mayer›s Altes Hallenbad

–  14.14–18.00 Uhr, Romishorner Fasnachtsumzug, Hueb-

zelg Bahnhofstrasse, Romishorner Fasnacht

Schmerzen die Füsse?
Fussoase Romanshorn, M. 079 338 92 96. 
Kosmetische und podologische Fusspflege. 
Ich freue mich auf Ihren Besuch an der 
Kastaudenstrasse 13d in Romanshorn.

wenn der Compy spinnt! 079 4 600 700
TERRA IT – Fachhändler/Netzwerkspezialist 
ferocom ag, Amriswilerstrasse 1, Verkauf 
von Hard- und Software.
Laden offen: Di – Sa 9.00 – 13.00 Uhr

Wer Bridge spielt, bleibt fit, Drum spiel 
auch du mit: jeden Di, 19-22, Do, 14 bis 
17 Uhr. Bridge-Kurs ab 6. März, Mi, 19 
bis 22 Uhr im Club-Lokal, Turmgasse 8, 
Arbon. Info/Anmeldung: 078 897 73 40, 
rita_demuth@bluewin.ch.

Mit dem Velo sicher unterwegs. Fahrrad an-
melden und vom Gratis-Abholservice profi-
tieren. Velo Neuhaus, Telefon 071 463 17 44.  
neuhaus@veloneuhaus.ch

Die Chinderhüeti / Spielinsel findet an der 
Bahnhofstr. 29, im Spielgruppenlokal jeden 
1. und 3. Mittwoch im Monat statt (ausser 
Schulferien). Für Kinder von 4–8 Jahren, 
von 13.45–16.45 Uhr, ohne Anmeldung, 
Reservation möglich bei der Leiterin Judith 
Wahab-Brenn, Telefon 071 558 97 91. 
Kosten Fr. 20.–, Zvieri inbegriffen.

Restaurant Landhaus in Romanshorn. 
Jass-Treff jeden Dienstag ab 14.00 Uhr. 
Neu-Mitglieder willkommen.

Abfall- & Sperrgut-Entsorgung
Zu schwer, zu sperrig oder kein Fahrzeug?
Ich hole die gewünschten Sachen bei Ihnen
zu Hause günstig ab und entsorge sie in der
RAZ Hefenhofen. Mobile 078 711 35 15

Herzlichen Dank  

für Wiederwahl

Als wiedergewählte Stadträtin bedanke ich mich 

ganz herzlich bei allen Wählerinnen und Wählern für 

das entgegengebrachte Vertrauen. Ich werde mich 

weiterhin mit aller Kraft und grossem Engagement 

für eine positive Entwicklung unserer Hafenstadt 

einsetzen und freue mich auf die weiterführende 

Arbeit im Stadtrat. Melanie Zellweger

Arno Germann und Alain Loichot  

danken für Ihre Stimme

Wir danken Ihnen, liebe Stimmbürgerinnen und 

Stimmbürger, für Ihre Stimme und das damit aus-

gedrückte Vertrauen. Für uns ist das Auftrag und 

Motivation, uns für Romanshorn in der Rechnungs-

kommission engagiert einzubringen und gemein-

sam mit Ihnen Romanshorn vorwärtszubringen.

Arno Germann und Alain Loichot

Leserbriefe

Leserbriefe zum zweiten Wahlgang
Der «Seeblick» nimmt gerne Leserbriefe auf, sie 
sind gerade in Wahlzeiten ein wichtiges Instru-
ment einer Demokratie. Doch diese generieren in 
der Produktion auch Kosten: 75 Leserbriefe (13 
Seiten) und die kostenlosen Vorstellungstexte 
aller Kandidaten (9 Seiten) wurden beim Wahl-
gang vom 10. Februar von den Mehreinnahmen 

der Wahlinserate nicht abgedeckt. Damit wir 
weiterhin alle Leserbriefe veröffentlichen kön-
nen, haben wir uns dazu entschlossen, für den 
2. Wahlgang eine max. Anzahl Zeichenzahl von 
750 (inkl. Leerzeichen) festzulegen. Wir danken 
Ihnen für Ihr Verständnis.

Stefan Ströbele, Ströbele Kommunikation
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Ich werde die wiedersehen, 
die ich auf Erden geliebt habe und
jene erwarten, die mich lieben.
(Antoine de Saint- Exupéry)

Traurig und dankbar mit der Erinnerung an schöne 
und intensive Zeiten nehmen wir Abschied von 
meiner Mutter, unserer Tochter, unserer Schwester, 
meiner Lebensgefährtin, unserem Gotti, unserer 
Tante und Freundin

Gabi Gschwend 
27.07.1961 - 06.02.2019

Nach langer Krankheit, welche sie mit viel Stärke und Humor getragen hat, 
ist sie sanft eingeschlafen.

Zur Abdankungsfeier laden wir Verwandte, Freunde und Weggefährten am 
Dienstag, 26.02.2019 um 10.00 Uhr in der Alten Kirche in Romanshorn ein.
Anschliessend findet ein gemeinsamer Apéro im Pfarreiheim statt. 
Die Urne wird zu einem späteren Zeitpunkt beigesetzt.

Auf Wunsch von Gabi tragen wir keine Trauerkleidung.

Liebe Gabi, wir vermissen Dich.

Deine Tochter,
Familie und Freunde.

Traueradresse:
Cassandra Alisha Gschwend, 

Rislenstrasse 14, 8590 Romanshorn

Messepartnerin

Eintritt frei

immozionale-tg.ch

Fr. 22. – So. 24. Feb. 2019

Dreispitz Kreuzlingen

W I R  D A N K E N

Immobilienpartner Patronat

Medienpartner SponsorenTechnologie-Partner

Die Immobilien- 
und Baumesse

Wenn ihr mich sucht,

sucht mich in euren Herzen.

Habe ich dort eine Bleibe gefunden,

lebe ich in euch weiter.

Rainer Maria Rilke

In Liebe und Dankbarkeit sagen wir Adieu.

Heidi Dünner-Leutenegger
23. Dezember 1923 bis 7. Februar 2019

Ihr Lebenskreis hat sich geschlossen und sie durfte gut betreut 

einschlafen.

In schöner Erinnerung an die unvergessliche Zeit:

Susanne und Paul Summermatter-Dünner

Regula Cornu-Dünner

Christian Cornu und Sonia Imbriani  

mit Matilda, Carmine und Elisa

 Marianne Cornu und Tobias Koller mit Andri

 Monika Cornu

Markus und Christina Dünner-Rudin

 Alexandra Dünner und Fabian Kolb

Lars Dünner

Die Abschiedsfeier findet am Freitag, 22. Februar 2019, 
um 14.00 Uhr in der Alten Kirche in Romanshorn statt.

Anstelle von Blumen bitten wir, mit einer Spende die Stiftung  

Wunderlampe zu unterstützen. (PostFinance: 87-755227-6 / 

IBAN CH26 0900 0000 8775 5227 6) 

Traueradresse: Susanne Summermatter, Luxburgweg 9, 9322 Egnach

Direkt ab 

Ihrem 

Smartphone

8590 Romanshorn

071 466 70 50

www.stroebele.ch
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